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"Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende" (SGB II / Hartz IV) im Bundeshaushalt für die Haushaltsjahre 2017 (Soll und Ist), 2018 (Soll) und 2019 (Soll-Entwurf)  in Euro BIAJ-Tabelle

Soll 2017 Ist 2017 (1) Ist - Soll 2017 Soll 2018 (2) Soll 2019 (3) 2019 - 2018 (4)

- 1 - - 2 - - 3 - - 4 - - 5 - - 6 -

1 Kapitel 1101 Titelgruppe 01 (Tgr. 01) Leistungen der Grundsicherung für Arbeitsuchende 36.401.467.000 37.195.488.659,82 +794.021.659,82 36.354.031.000 36.118.000.000 -236.031.000 

davon

2 544 11-253 Forschung, Untersuchungen und Ähnl iches 12.000.000 12.411.856,31 +411.856,31 14.000.000 14.000.000 0 

3 632 11-252 Beteiligung des Bundes an den Leistungen für Unterkunft und Heizung  (5) 6.500.000.000 6.753.371.121,29 +253.371.121,29 6.900.000.000 5.900.000.000 -1.000.000.000 

4 636 13-259 Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende (7) (9) 4.436.467.000 5.347.506.706,84 +911.039.706,84 4.555.031.000 5.100.000.000 +544.969.000 

5 636 14-253 Förderung von Model lvorhaben im Rechtskreis  SGB II  zur Stärkung der Rehabi l i tation 10.000.000 200.397,21 -9.799.602,79 

6 681 12-251 Arbeitslosengeld II (5) (6) 21.000.000.000 21.422.950.838,00 +422.950.838,00 20.400.000.000 20.200.000.000 -200.000.000 

7 685 11-253 Leistungen zur Eingliederung in Arbeit (7) (8) 4.443.000.000 3.659.047.740,17 -783.952.259,83 4.485.000.000 4.904.000.000 +419.000.000 

davon (laut "Erläuterung zum Haushaltsvermerk" und BIAJ-Berechnung Is t - Sol l  2017)

8      Leistungen zur Eingliederung nach dem SGB II (siehe auch Fußnote 7) (9) 3.983.000.000 3.273.617.503,82 -709.382.496,18 4.117.000.000 4.860.000.000 +743.000.000 

9      Bundesprogramm zum Abbau von Langzeitarbeits los igkeit 160.000.000 186.957.667,65 +26.957.667,65 68.000.000 19.000.000 -49.000.000 

10      Bundesprogramm Sozia le Tei lhabe am Arbeitsmarkt 300.000.000 194.047.894,76 -105.952.105,24 300.000.000 25.000.000 -275.000.000 

11      Mittel  des  ESF für das  Bundesprogramm zum Abbau von Langzeitarbeits los igkeit - 5.361.374,61 +5.361.374,61 - - -

12      ausgelaufene Bundesprogramme - Rückforderungen/Erstattungen (Rotbuchungen) (BIAJ) (10) - -936.700,67 -936.700,67 - - -

nachrichtlich: ausgewählte Haushaltsstellen in Kapitel 1101 (nicht Teil der Titelgruppe 01 in Kapitel 1101)

13      684 03-253 Flüchtl ings integrationsmaßnahmen (11) 300.000.000 18.734.178,78 -281.265.821,22 60.000.000 59.300.000 -700.000 

14      684 04-219 Berufsbezogene Deutschsprachförderung durch das  BAMF (12) 410.000.000 59.637.060,59 -350.362.939,41 470.000.000 470.000.000 0 

15      684 05-253 Servicestel le Jugendberufsagenturen (11) 700.000 +700.000 

16      681 21-253 Zusätzl iche Mittel  für Bi ldungsmaßnahmen (12) 118.000.000 41.932.525 -76.067.474,74 81.000.000 34.800.000 -46.200.000 

(1)

(2) Bundeshaushalt 2018 nach Verabschiedung durch den Deutschen Bundestag am 5. Juli 2018

(3) Bundeshaushalt 2019, Regierungsentwurf vom 06. Juli 2018

(4) Differenz zwischen dem Soll im Regierungsentwurf des Bundeshaushalts 2019 und dem Soll im Bundeshaushalt 2018 (Spalte 5 minus Spalte 4)

(5) Mittel für "Beteiligung des Bundes an den Leistungen für Unterkunft und Heizung" und "Arbeitslosengeld II" sind gegenseitig deckungsfähig

(6)

(7) Mittel für Bundesanteil an "Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende" und "Leistungen zur Eingliederung in Arbeit" sind gegenseitig deckungsfähig 

(8)

(9)

(10) In der am 2. Juli 2018 veröffentlichten Haushaltsrechnung werden diese Erstattungen nicht genannt. Am 10. Juli 2018 bestätigte das BMF die in der Fassung vom 6. Juli 2018 genannte Vermutung in Zeile 12 (Spalte 2) .

(11)

(12) Mittel für die "Berufsbezogene Deutschsprachförderung durch das BAMF" (684 04) und "Zusätzliche Mittel für Bildungsmaßnahmen" (681 21) sind  gegenseitig deckungsfähig. (Zeilen 14 und 16)

Weitere BIAJ-Informationen zum Thema "Finanzierung der Grundsicherung für Arbeitsuchende" (SGB II / Hartz IV): http://www.biaj.de/component/tortags/tag/finanzierung_sgb_ii.html 

Bremer Institut für Arbeitsmarktforschung und Jugendberufshilfe (BIAJ.de) - Stand: 10. Juli 2018 2018-07-06_grundsicherung-fuer-arbeitsuchende-bundeshaushalt-2017-soll-ist-2018-soll-2019-soll-entwurf.pdf - BIAJ_20180706

Erläuterung im Bundeshaushalt 2018 und 2019 (Entwurf): "Zu Lasten aller Einzelpläne dürfen Ausgabereste bis zur Höhe von 400 000 T€ in Anspruch genommen werden." (2017: 350 Mio. Euro) Diese 350 Mio. Euro (2017) und 

400 Mio. Euro (2018 und 2019) sind nicht Teil des in den Spalten 1, 4 und 5 genannten Solls.

Die Verteilung dieser Mittel (und des größten Teils der Mittel für den Bundesanteil an den "Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende") auf die einzelnen Jobcenter erfolgt auf Grundlage 

einer Eingliederungsmittel-Verordnung für das jeweilige Haushaltsjahr. Es ist davon auszugehen, dass die Eingliederungsmittel-Verordnung 2018 vom 05. Dezember 2017 in Kürze geändert/ergänzt wird.

Haushaltsvermerk im Bundeshaushalt 2018: "Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei folgendem Titel: 636 13." Im Bundeshaushalt 2019 (Entwurf): "Einsparungen dienen zur Deckung von Mehrausgaben bei 

folgenden Titeln: 636 13 und 684 05." Titel 636 13 = "Verwaltungskosten für die Durchführung der Grundsicherung für Arbeitsuchende" (siehe Titelgruppe 01); 684 05 = neuer Titel mit der Zweckbestimmung "Servicestelle 

Jugendberufsagenturen" (siehe Zeile 15)

Titel  in 2018 entfa l len

in 2019 (Regierungsentwurf) neu eingefügter Ti tel

Bundesministerium der Finanzen, Haushaltsrechnung des Bundes für das Haushaltsjahr 2017 (veröffentlicht am 02. Juli 2018) (Hinweis: Zu weiteren Informationen zu den Mehr- bzw. Minderausgaben bei den Haushaltsstellen 

siehe  https://www.bundesfinanzministerium.de/Content/DE/Standardartikel/Themen/Oeffentliche_Finanzen/Bundeshaushalt/Haushalts_und_Vermoegensrechnungen_des_Bundes/haushaltsrechnung-2017-band-2.pdf.)

Haushaltsvermerk: "Aus dem Ansatz dürfen bis zur Gesamthöhe von 700 000 T€ auch Ausgaben für Maßnahmen nach § 16i SGB II bis zur Höhe des dadurch im konkreten Einzelfall eingesparten Arbeitslosengelds II und 

Bundesanteils an den Kosten der Unterkunft und Heizung gewährt werden." (sog. "Passiv-Aktiv-Transfer")


